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Vignetten, die Unterrichtssituationen darstellen, ha-
ben nicht selten ein großes Potential für fachdidak-
tisches Lernen (Buchbinder & Kuntze, 2018; Friesen
et al., 2020; Kuntze et al., 2021). Dennoch besteht –
auch international – ein großer Bedarf sowohl an
Entwicklungen vignettenbasierter professionsbezo-
gener Lernsettings wie auch an empirischer For-
schung zu Wirkungen solcher Lerngelegenheiten.
Das im Rahmenprogramm ERASMUS+ geförder-
te Projekt coReflect@maths (“Digital Support for
Teachers’ Collaborative Reflection on Mathematics
Classroom Situations”, www.coreflect.eu) hat ange-
sichts dieser Bedarfslage zum Ziel, den Einsatz von
Vignetten in der Professionalisierung von Mathema-
tiklehrkräften zu stärken, den Austausch zwischen
Forschenden zum vignettenbasierten Lernen in der
Mathematikdidaktik zu unterstützen, Forschung
in diesem Bereich voranzutreiben und im Konsor-
tium entwickelte vignettenbasierte Konzepte sys-
tematisch zu dokumentieren. Zudem wurde ein
Moodle-basiertes digitales Tool zum Darstellen von
Unterrichtssituationen entwickelt, das den Namen

DIVER Create („Designing and Investigating Vignet-
tes in Teacher Education and Research“) trägt.

Projektpartner in coReflect@maths (Laufzeit
9/2019–8/2022) sind Sebastian Kuntze und Jens
Krummenauer von der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg, Marita Friesen von der Pädagogi-
schen Hochschule Heidelberg (vormals PH Lud-
wigsburg und PH Freiburg), Ceneida Fernández,
Pere Ivars und Salvador Llinares von der Universi-
dad de Alicante, Karen Skilling von der University
of Oxford, Lulu Healy vom King’s College Lon-
don und Libuše Samková von der Südböhmischen
Universität in Budweis (Jihočeská Univerzita v Čes-
kých Budějovicích). Im Laufe der Projektzeit sind
weitere Forscher:innen dazugekommen, so Melania
Bernabeu Martínez an der Universidad de Alicante,
Ralf Erens und Alicia Knox an der PH Freiburg,
sowie Felix Schwaderer und Yael Nurick an der PH
Ludwigsburg.

Im Folgenden geben wir einen Kompaktüber-
blick über zentrale Bereiche der Projektarbeit und
bereits vorliegende Projektergebnisse.
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Gelegenheiten für professionsbezogenes Lernen
mit Vignetten

Ein zentraler Arbeitsbereich in coReflect@maths –
zumal in einem internationalen Team – adressiert
die Grundlagen vignettenbasierten Lernens: Hier
stehen insbesondere das Repräsentieren von Unter-
richtssituationen und die theoretische Fundierung
zum professionsbezogenen Lernen mit Vignetten
im Mittelpunkt. An dieser Stelle seien hierzu nur
einige wenige Schlaglichter wiedergegeben: Fallba-
siertes Lernen (Friesen & Kuntze, 2020a) mit Un-
terrichtssituationen hat das Potential, das fachdi-
daktische Noticing von (angehenden) Mathemati-
klehrkräften zu fördern (Sherin, Jacobs & Philipp,
2011; Fernández & Choy, 2020; Amador, Bragelman
& Castro Superfine, 2021; Fernández et al., 2018;
Fernández, im Druck). Das Verknüpfen professio-
nellen Wissens mit Beobachtungen zu Unterrichts-
situationen (vgl. Kersting et al., 2012) wird auch in
Form des Begriffs der fachdidaktischen Analyse-
kompetenz (Friesen & Kuntze, 2016, 2020b) aufge-
griffen.

Unterrichtsvignetten, die derartiges fallbasiertes
Lernen zur Förderung von fachdidaktischem No-
ticing ermöglichen können, sind Repräsentationen
von Praxiskontexten („representations of practice“,
Buchbinder & Kuntze, 2018). Sowohl Charakteris-
tika und Gestaltungsmerkmale von Vignetten, als
auch deren intendierte Passung zu theoretischen
Konstrukten und fachdidaktischen Lernzielen sind
ebenfalls nach wie vor im Fokus (Skilling & Stylia-
nides, 2020; Friesen & Kuntze, 2018). Die Nutzung
von Vignetten in Forschung, Lehramtsausbildung
und in Weiterbildungsangeboten für Lehrkräfte war
bereits Thema einer ICME-Discussion Group (Buch-
binder & Kuntze, 2018), und wird nun in der länder-
übergreifenden Kooperation von coReflect@maths
weitergedacht.

DIVER Create – Ein digitales Tool zum
Repräsentieren von Unterrichtssituationen

Das digitale Tool DIVER Create befindet sich zum
Zeitpunkt der Einreichung dieses Beitrags noch in
der Fertigstellung, einige Funktionalitäten haben
in den Vor-Versionen des Tools jedoch bereits eine
sichtbare Form angenommen. Die in Abb. 1 ge-
zeigte Vor-Version von DIVER Create wurde am
27. Mai 2022 im „River Room“ des King's College
London einem ersten Kreis an Teacher Educators
vorgestellt. Mit dem Tool können Unterrichtssitua-
tionen im Cartoon-Format dargestellt werden. Ziel
ist, dass das Repräsentieren von Unterrichtssituatio-
nen auf relativ niederschwellige Weise unterstützt
wird, so dass die entstehenden Repräsentationen
von Praxiskontexten („representations of practice“,
Buchbinder & Kuntze, 2018) beispielsweise zum Ge-
genstand eines kriterienbasierten Reflektierens über
Lerngelegenheiten im Unterricht gemacht werden
können. Das Cartoon-Format hat sich in empiri-
schen Studien im Vergleich zu Text- und Video-
vignetten bei den jeweils betrachteten Kompetenz-
aspekten als gleichwertig geeignet gezeigt (Friesen
& Kuntze, 2016; 2018; Herbst, Aaron & Erickson,
2013; Herbst & Kosko, 2014). Hinzu kommen ei-
ne Reihe praktischer Vorteile: Videovignetten sind
oft aufwändig zu erstellen und Datenschutzaspekte
sind zu berücksichtigen, Texte sind oft vergleichs-
weise arm an Kontextinformation. Dies bedeutet,
dass Cartoons in einer Art „Mittelstellung“ zwi-
schen Video- und Textformaten ein großes Potential
haben – insbesondere wenn ihre Erstellung durch
ein digitales Tool unterstützt wird. DIVER soll ein
möglichst einfaches Gestalten von Anlässen zum
Reflektieren über Unterrichtssituationen und für
damit zusammenhängendes professionsbezogenes
Lernen unterstützen. Aufgegriffen werden einige
Funktionalitäten, wie sie etwa in LessonSketch.org

Abbildung 1. Screenshot aus einer Vor-Version des DIVER-Create-Tools, hier eine Vignette für eine englische Zielgruppe in der
Entwicklung (grafische Elemente im Cartoon Editor von Michael Weninger und Felix Schwaderer)
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zur Verfügung standen; in der Endversion soll DI-
VER Create auch darüber hinaus gehende Möglich-
keiten, etwa für den Austausch und das kollabora-
tive Lernen bieten.

In DIVER können Cartoon-Bilder durch Drag
& Drop von Grafikelementen zusammengestellt
werden, deren Eigenschaften weiter verändert wer-
den können. Pre-Set Scenarios sollen ein schnelles
Darstellen von Unterrichtssituationen ermöglichen,
hier müssen nicht erst Einzelgrafiken zusammen-
gesetzt werden. Wenn etwa von Studierenden aus
Schulpraktika erinnerte Situationen in einem Be-
gleitseminar zur Diskussion gestellt werden sollen,
so können diese schnell zugänglichen Repräsenta-
tionsmöglichkeiten hilfreich sein. Lehrkräfte kön-
nen mittels DIVER sogar regelrechte Tagebücher
interessanter Unterrichtssituationen oder Schüler-
äußerungen im Cartoon-Format führen und diese
z. B. in Fortbildungen einbringen oder sich mit Kol-
leg:innen besprechen. Niederschwellig gestaltete
Vignetten, etwa eine abfotografierte Seite aus einem
Schulheft mit einem Lösungsversuch und einer Äu-
ßerung in einer Sprechblase dazu, sind hier ebenso
möglich wie Cartoon-Umsetzungen auf Grundlage
eines Videomitschnitts, welcher aus Datenschutz-
gründen nicht geteilt werden darf.

DIVER wurde als Moodle Plug-in konzipiert
und wird in Krummenauer et al. (2020) ausführli-
cher beschrieben und diskutiert. Eine Dokumentati-
on zum Tool ist über coreflect.eu abrufbar.

Vignettenbasierte Kurs-Konzepte für die
universitäre Lehrkräfteausbildung

Ein weiterer Fokusbereich der Arbeit in coRe-
flect@maths besteht in der Konzeption und Erpro-
bung des Einsatzes von Vignetten in Professiona-
lisierungsmaßnahmen, vor allem der Ausbildung
von Lehrkräften an den Partnerhochschulen. In die-
sem Bereich konnten vom Projektteam umfangrei-
che Erfahrungen gesammelt werden, auch trotz der
pandemiebedingten Einschränkungen. In einigen
Fällen boten Vignetten sich jedoch sogar geradezu
an, um Unterrichtssituationen in Distance-Learning-
Szenarien in Lernaktivitäten einzubinden. Es sind
dabei Beschreibungen von Kurskonzepten aus ver-
schiedenen mathematischen Inhaltsbereichen und
zu unterschiedlichen Kompetenzaspekten von Lehr-
kräften entstanden, die sich auf einzelne Vignetten
oder Sets von Vignetten stützen. Eine der Erfahrun-
gen der Projektarbeit besteht in der Beobachtung,
dass sich – vergleichbar mit der Nutzung digitaler
Tools im Mathematikunterricht – insbesondere in
der Zukunft auch deutliche Rückwirkungen auf die
Curricula der Lehramtsausbildung ergeben dürften.
Die verstärkte Fallbasierung in professionsbezoge-
nen Lernanlässen (Friesen & Kuntze, 2020a) führt

zu einer Konzentration auf Lehrinhalte, die fall-
übergreifend zur Analyse genutzt werden können,
sowie zu einer verstärkten Kompetenzorientierung
im Sinne des Verknüpfens von Theorie-Inhalten mit
Beobachtungen in Unterrichtssituationen (Kuntze
et al., 2022, im Druck).

Unter anderem folgende dokumentierte vignet-
tenbasierte Kurskonzepte sind in den Sprachen aller
Partnerinstitutionen (Spanisch, Tschechisch, Eng-
lisch, Deutsch) über die Projekthomepage coreflect.
eu verfügbar (Auswahl):

• Enhancing teachers’ noticing of students’ mathemati-
cal thinking related to fractions:
In diesem Kurs soll vor allem das Noticing von
angehenden Mathematiklehrkräften bezüglich
des mathematischen Denkens der Lernenden
im Inhaltsbereich Brüche sowie das Interpretie-
ren ihres Verständnisses gefördert werden. Dabei
steht Theoriewissen zu hypothetischen Lernpfa-
den im Mittelpunkt, welches das Treffen fachdi-
daktischer Entscheidungen unterstützen kann.

• Developing pre-service teachers’ professional knowled-
ge and analysing of students’ solving of (non-routine)
word problems: Im Rahmen dieses Kurses soll
das Analysieren von Lösungsansätzen von Schü-
ler:innen beim Lösen von problemorientierten
Textaufgaben gefördert werden sowie professio-
nelles Wissen zu Merkmalen von Problemlöse-
aufgaben und zu deren curricularer Einbettung,
zu heuristischen Strategien von Lernenden, zu
möglichen Lernhürden und adaptiven Unterstüt-
zungsmöglichkeiten aufgebaut werden.

• Enhancing noticing of geometry teaching in primary
education: Dieser Kurs verfolgt Förderziele beim
Noticing im Geometrieunterricht, hierbei geht es
insbesondere um das geometrische Denken der
Schüler:innen, um die Analyse von Aufgaben-
material und Schulbuchseiten, von Lehrerkraft-
Schüler:innen-Interaktionen und das Design von
Aufgaben.

• Eliciting discussion on topics related to school practice
in elementary mathematics – solving and assessing
tasks that are open: In diesem Kurs steht das Ziel
im Mittelpunkt, die Diskussion von Lehramts-
studierenden über zentrale unterrichtspraktische
Themen anzuregen, insbesondere zu Lösungs-
prozessen und offenen Aufgabenstellungen.

• Eliciting discussion on topics related to school practice
in elementary mathematics – Understanding fracti-
ons:
Hier stehen Aspekte des Lösungsprozesses bei
Aufgaben zu Bruchzahlen und zur Bruchrech-
nung sowie diesbezügliche Aufgabenmerkmale
im Fokus. Die Aufgaben in den Vignetten sind
offen und erlauben vielfältige Lösungswege. Ge-
fördert werden soll PCK, nämlich Wissen über

http://coreflect.eu
http://coreflect.eu
http://coreflect.eu


GDM-Mitteilungen 114 · 2023 Magazin 35

Aufgaben (vielfältige Lösungswege), über Ler-
nende (vielfältige Lösungsideen) und über Un-
terricht (Leistungsmessung).

• Dealing with multiple representations in the mathema-
tics classroom: Ziel dieses Kurses ist Aufbau und
Förderung der Analysekompetenz zur Nutzung
und zum Umgang mit Repräsentationen mathe-
matischer Objekte bei Lehramtsstudierenden, mit
einem flexiblen Analysefokus, der die Analyse
von Aufgabenmaterial und Schulbuchseiten, die
Analyse von Interaktion und Dialogen im Klas-
senraum sowie die Analyse von Schwierigkeiten
der Lernenden einschließt. Überdies sollen rele-
vantes professionelles Wissen, Sichtweisen und
spezifische Awareness (Kuntze & Friesen, 2018)
aufgebaut werden.

• Dealing with heterogeneous learning prerequisites/
diversity in the mathematics classroom: In diesem
Kurs werden Teilnehmende dabei unterstützt,
Analysekompetenzen in den folgenden Berei-
chen aufzubauen: Analysieren des Denkens von
Schüler:innen, deren Lernvoraussetzungen und
Schwierigkeiten, Analyse von Aufgaben und In-
halten bezogen auf Möglichkeiten, Lerngelegen-
heiten und Lernunterstützung auf vielen Komple-
xitätsebenen zu konzipieren, sowie Analysieren
adaptiver Anknüpfungsmöglichkeiten an Lern-
voraussetzungen und -bedarfe. Außerdem sollen
die Teilnehmenden dabei unterstützt werden, mit
diesen Aspekten und Zielen verbundenes profes-
sionelles Wissen, Sichtweisen und kriterienbezo-
gene Awareness aufzubauen.

• Using mistakes as learning opportunities in the mathe-
matics classroom: Im Fokus des Interesses stehen
Aufbau und Förderung der Analysekompetenz
von Lehramtsstudierenden bezogen auf: Fehler
(mathematische Analyse), das Denken der Ler-
nenden „hinter“ dem Fehler, das fehlerbezogene
Lernpotential (für den Fehler machende:n Ler-
nende:n individuell und für alle Schüler:innen
im Klassenraum), Arten, wie mit dem Fehler im
Klassenraum umgegangen wird und verschie-
dene Möglichkeiten der Reaktion/des Umgangs
mit dem Fehler bezogen auf das Lernen der Schü-
ler:innen. Auch in diesem Kurs wird der Aufbau
von spezifischem professionellem Wissen, von
Sichtweisen und von einschlägiger Awareness
angestrebt.

• Promoting argumentation in the mathematics class-
room: Dieses Kurskonzept hat den Aufbau und
die Förderung der Analysekompetenz bezüglich
der Analyse mathematischer Inhalte zum Iden-
tifizieren von Lerngelegenheiten zum Argumen-
tieren, der Analyse von Argumentationen von
Lernenden, der Analyse von Klassenraumsitua-
tionen bezüglich darin enthaltener Argumenta-
tionsanlässe sowie der Analyse, inwiefern ver-

schiedene Reaktionen von Lehrkräften geeignet
sind, ein Argumentieren von Lernenden anzure-
gen, zum Ziel. Hierfür soll auch in diesem Kurs
der Aufbau relevanten professionellen Wissens,
von Sichtweisen und von spezifischer Awareness
gefördert werden.

• Developing pre-service teachers' mathematical content
knowledge in an arithmetic course: In diesem Kurs
werden die Studierenden mit Hilfe von Concept
Cartoons beispielsweise dazu herausgefordert,
zu fehlerhaften Lösungen oder wenig begründe-
ten Aussagen im Bereich der Teilbarkeit Stellung
zu nehmen. Durch das Reagieren auf die Äuße-
rungen fiktiver Kommiliton:innen in Form von
Cartooncharakteren sollen die Teilnehmer:innen
nicht nur ihr fachliches Wissen im Bereich Arith-
metik, sondern auch ihre fachliche Argumentati-
onsfähigkeit in diesem Bereich ausbauen.

Diese Kurskonzepte werden von ausführlich darge-
stellten Beispielvignetten begleitet. Die Vielfalt an
möglichen Gestaltungscharakteristika von Vignet-
ten (s. Friesen & Kuntze, 2018; Skilling & Styliani-
des, 2020, Friesen et al., 2020), ihnen zugeordne-
ten Fragestellungen sowie die vielen Einbettungs-
möglichkeiten vignettenbasierter Arbeit in größere
Lernkontexte wird an diesen Materialien aufgezeigt.
Selbstverständlich kann durch die Materialien nicht
jedes erdenkliche vignettenbasierte Lernsetting ab-
gedeckt werden – hier verbleiben noch viele weite-
re Möglichkeiten für Entwicklung, vor allem aber
auch für empirische Begleitforschung zu Wirkun-
gen vignettenbasierter Lernanlässe.

Beispiele für vignettenbasierte Lernanlässe aus
der Projektarbeit finden sich auch in einer (interna-
tional ausgerichteten) Befragung von Expert:innen
der Mathematikdidaktik, die unter dem Link in
Abbildung 2 erreichbar ist. Sie sind herzlich einge-
laden, sich an dieser Aktivität zu beteiligen.

Evaluationsforschung zu vignettenbasierten
Kursen und Lerngelegenheiten

Die Entwicklungsarbeit im Projekt coReflect@maths
wird von empirischer Forschungsarbeit zum Ler-
nen mit Vignetten begleitet. Mittlerweile sind eine
ganze Reihe von Publikationen entstanden (z. B.
Friesen et al., 2021; Healy et al., 2021; Krumme-
nauer & Kuntze, 2021; Ivars, Fernandez & Llinares,
2021; Kuntze et al., 2020; Samková, 2020; Skilling
et al., 2021); eine (weitaus umfangreichere) Liste
der coReflect@maths-Publikationen findet sich auf
coreflect.eu.

Eine Beispiel-Studie, die im Sinne des Evaluie-
rens eines vignettenbasierten Kurs-Konzepts Einbli-
cke in Lernergebnisse der Teilnehmenden gibt, wur-
de in einem PME-Research Report vorgestellt (Kunt-
ze et al., 2021). In den Blick genommen wurde das

http://coreflect.eu
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Activity 
How do you see this classroom situation?  

We would like to invite you to analyse this 
vignette and to share your analysis with us in 
an anonymised online survey.  

Scan the QR-code or  
follow the link and take part in the activity! 
https://ww3.unipark.de/uc/coreflect1/

How appropriate is the teacher’s response 
in order to help the students?  

Please evaluate regarding: 

• the use of representations. 
• the handling of mistakes. 

Can you give reasons for 
your answer? 

Abbildung 2. Beispielvignette und Aktivität (Friesen et al., 2021)

sogenannte Multi-Criterion Noticing, in Form der
Fragestellung, inwiefern die teilnehmenden Lehr-
amtsstudierenden bezüglich des Analysierens auf
der Basis verschiedener, potentiell konkurrieren-
der Analysekriterien Lernfortschritte zeigten. Zur
Befragung verwendet wurde eine Vignette, in der
gezielt vier verschiedene auf verschiedene theore-
tische Fundierungen bezogene Analysebedarfe im-
plementiert worden waren. Die Ergebnisse (z. B.

Abb. 3) deuten auf Fortschritte bei den teilneh-
menden Lehramtsstudierenden hin: Im Nachtest
wurden tendenziell mehr verschiedene Analysekri-
terien erfolgreich genutzt. Dennoch zeigte sich aber
auch der hohe erwartete Anforderungsgrad des
Multi-Criterion Noticing darin, dass auch am Ende
des Seminars nicht alle Teilnehmenden umfassende,
auf mehrere Analysekriterien abzielende Analysen
leisteten.
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Abb. 3. Vergleich der relativen Häufigkeiten erfolgreich genutzter verschiedener Analysekriterien zu Beginn und 
am Ende des Seminars (Kuntze et al., 2021, S. 177) 
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Abbildung 3. Vergleich der relativen Häufigkeiten erfolgreich genutzter verschiedener Analysekriterien zu Beginn (linkes Diagramm)
und am Ende (rechtes Diagramm) des Seminars (Kuntze et al., 2021, S. 177)

Insgesamt konnte gezeigt werden, dass Multi-
Criterion Noticing bereits von Lehramtsstudieren-
den auf der Basis entsprechender Lernangebote
geleistet werden kann. Es sollten jedoch noch ge-
zieltere Hilfen und Unterstützungsmaßnahmen die
vignettenbasierte Arbeit so begleiten, dass mög-
lichst alle Lehramtsstudierende angesichts des zu
erwartenden hohen Cognitive Load bestmöglich
beim Aufbau von Multi-Criterion Noticing geför-
dert werden können (Kuntze et al., 2021). Hier könn-
ten beispielsweise metakognitiv orientierte Prompts
in Richtung eines Herausforderns einer möglichst
umfassenden Analyse hilfreich sein. Auch in weite-
rer Begleitforschung (z. B. Ivars et al., 2022; Friesen
& Knox, 2022) zeichnete sich ab, dass vignettenba-
sierte Lernanlässe zu Unterrichtssituationen ange-
sichts des anzunehmenden hohen Cognitive Load
mit spezifischen Hilfen kombiniert werden sollten
(Kuntze et al., im Druck). Als besonders wesentlich
zeigte sich die Unterstützung der Lehramtsstudie-
renden beim Verbinden von Interpretationen einer
Situation mit ganz konkreten Ereignissen in der
vorgelegten Unterrichtsvignette (Friesen & Knox,
2022).

Ausblick

Die Aktivitäten des Projekts coReflect@maths ge-
hen über die vorgestellten Fokusbereiche hinaus,
beispielsweise wurde im Rahmen der Projektarbeit
ein Austausch mit einer internationalen Gruppe
von Fachdidaktiker:innen initiiert, die sich für vi-
gnettenbasierte Professionalisierungsarbeit interes-
sieren (Skilling et al., 2021). Aus dieser und anderen
Initiativen sollen in der nächsten Zeit weitere Ko-
operationen erwachsen.

Förderhinweis

Das Projekt coReflect@maths wird im Rahmen des
Programms Erasmus+ von der Europäischen Uni-
on kofinanziert (2019-1-DE01-KA203-004947). Die
Unterstützung der Europäischen Kommission für
die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine

Billigung des Inhalts dar, welcher nur die Ansich-
ten der Verfasser wiedergibt, und die Kommission
kann nicht für eine etwaige Verwendung der darin
enthaltenen Informationen haftbar gemacht wer-
den.
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